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^Organ der,
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungigebühr für
.•das Bade -Blatt:

Die 5 mal geip . Petitseile 20 Pfg.
Die 3mel gesp. Petitzeile neben der
Wochen- Hauptliste, unter u. neöen
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3mat gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. X—-. Einmabge
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. -T)
Bet Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.U
Anzeigen -Annahme:

bei der Qe &chäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Etepaditionen.- ' Anzeigen müssen bis
\ö  Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
BSt Aufnahme an bestimmt vorge-
sekKebeno® Tagen wird kein-- Ge-r  wäW  übernommen.G

Dienstag ^ 8 . Was 1917. 51. Jahrgang.

und Kurleben.
^ ziere und Offiziersdamen:

), Hnll A^ er> Major Bielmann m . Frau

Offi
Dr.

HPtm.
rray v.■■**«u iu - Bonin (Berlin ), Gutsbes . Ltn.

'i'ta< rt> R 'ünctle ‘i), Major Ebenauer m. Frau
\ J ^erliiii ? ni- Frowein (Düsseldorf ), Ltn.
\ Fr ^ kt (r/ au A' ai° r Habelmann (Berlin ), Frau

Majrr^H Uznach), Major Henrich (Zehlen-
»rJ ' Frau (d '°frichter m . Farn . (Allenstein ), Ltn.
*L> nn, l,e‘!lei1). Hptm . Juert (Blumberg ), Frau
t' M> -PeÄ ,nz ). Ltn . Kinnsich (Berlin ), Ltn.
Jn, b. ^harz /pp en (Potsdam ), Major Liebrecht,

H] p lar lottenburg ), Oberstltn . Pelichaeus,
v"r (Kassen ^ ’ Mai° r Rosenthal (Hohensalza ),
0tl ^inw , au  Hptm . Thito (Mosbach ), Frau

"Urfeld (Berlin ).

lAVilhelma“ trafen u . a . ein : Baron
dem Rheinland . — Ferner sind
ängekommen : Freifrau vona “ “6V .IVUÜU1

^ e i s s Hahnstätten im „Rhein -Flotel “ .
adti“- u* Frankfurt , der neue Intendant

Bühnen , im Hotel „Bellevue “.

^em Kurhaus.
di„ ^ yHuskonzert.

le;2te 7 ^ oche , den - 11. Mai , findet das
Hly >, ^ ykluskonzert der Kurverwaltung

a'S e’ne  der ersten der lebenden
Se,v0 ‘ z ’ Jnd gefeiert , ist zur solistischen

en- Der Kartenverkauf hat bereits

'j&ry
so L*lf'

i

i
I

^ aus Wiesbaden.
V'rfsfh ^ agangsort . Der Verband der
dies'~̂ S'■Genossenschaften am Mittel-

lahrige Versammlung am 12. Juni
Körner >
clj(,„ > nie bekannte Berliner Schau-

*' ^ r Woche am Freitag und Samstag
|int |e r als Gast spielen und zwar

'n der „Heimat “.
Wiesbaden . Die am 29.

vorigen Monats ausgeführte Nachmittagswanderung
über den aussichtsreichen Feldhöhenweg nach dem
weingesegneten Nieder -Ingelheim und über den 210 m
hohen Rabenkopf mit prachtvoller Fernsicht nach dem
Ausgangspunkt Heidesheim zurück , war vom präch¬
tigstem Frühlingswetter begünstigt , es hatten sich daran
über 50 Wanderfreunde beteiligt . Die Vorbesprechung
über die Ausführung der am 20 . ds . Mts . stattfindenden
M ^ ienfahrt in den östlichen Taunus  findet
am Donnerstag in der Wochen Versammlung im Vereins¬
zimmer Tumgesellschaft statt.

— lo* Thalia -Theater tritt Maria Carmi in dem hervor¬
ragenden Schauspiel „Der letzte eines alten Gresehltechits“ auf.
Ein huntorsprühendes Lustspiel „O Ainalia “ mit Reset Orla
und der neuesten Eikowoche erweitern das Programm in
bester Weise.

— Im Kincphon - Theater gelangt das Lustspiel „Wer
küsst mich ?“ mit Hella . Moja , zur Vorführung “. „Der
Diamantenraub “, die Abenteuer eines Kapitäns , führt den
Zuschauer durch die verschiedenen Erdteil © und lässt ihn
teilnehmien an interessanten Jagden , wilden Verfolgungen
und herrlichen Mjeeresfahrten . Ein Schwank „Drei Käse
hoch " und interessante Bilder aus Niederungam bilden den
Schluss des Programms.

— Stadttheater Mainz . Der Dienstag bringt die Ur¬
ft u f f ü li r u n g der einaktigen Oper von Paul Weissleder
„Der Weg* durchs Fenster “, dem Mozart '» „Bastion und
Bastienne “ voraufgeht , den Beschluss macht das Ballett
„Maienzauber “ . Am Mittwoch gelangt als -Volk -Vorstellung
zu ermässigten Preisen von 20 Pfg . bis 2 Mk . die Oper „Del“
Evangelinnann “ von Kienzl zur Aufführung , Anfang 7% Uhr.

— Die Nationalstiftung für die Hinterbliebenen der
im Kriege Gefallenen hat im vergangenen Jahr , wo das
Vermögen noch nicht die Hälfte des heutigen Standes
erreicht hatte , über drei Millionen Mark für ' Unter¬
stützungszwecke verausgabt . Hand in Hand hiermit
ging eine über das ganze Reich organisierte soziale Für¬
sorgetätigkeit . Für das laufende Jahr wird , den neuen
Einnahmen entsprechend , eine erheblich grössere Summe
zur Verteilung gelangen und auch die praktische
Fürsorgearbeit der Stiftung wird die den gewaltigen
Aufgaben gemässe Ausdehnung erfahren . Das Volk
möge aber weiter in reichem Masse seine Gaben fliessen
lassen , damit den Hinterbliebenen derer , die ihr Blut
für das Vaterland geopfert haben , Hilfe und Trost
zuteil werde

ar . Ein Ministerialerlass über die Einziehung der
Schüler zum Hilfsdienst . In Ergänzung früherer Be¬
stimmungen bestimmt ein neuer Erlass des preussischen
Kultusministers über die Schüler , die im Schuljahr
1917/18 zum Hilfsdienst eingezogen werden : „Die

Schüler der Oberprima sind erst dann zur Notreife¬
prüfung zuzulassen , wenn sie zu dem eigentlichen
vaterländischen Hilfsdienst durch Vermittlung des
Direktors tatsächlich angenommen sind . Sollten junge
Leute , die zum vaterländischen Hilfsdienst angenommen
sind und aufgrund dessen die Reifeprüfung abgelegt
haben , vor Beendigung des Hilfsdienstes zum Heeres¬
dienst einberufen oder als Fahnenjunker eingestellt
werden , so ist ihnen das Zeugnis der Reife auszu¬
händigen , sobald sie nachweisen , dass ihr Eintritt in
den Heeresdienst erfolgt ist . Es ist nicht statthaft,
Schüler , die sich an den landwirtschaftlichen Frühjahrs
arbeiten beteiligen und etwa erklären , dass sie später
in den vaterländischen Hilfsdienst oder in den Heeres¬
dienst überzutreten beabsichtigen , schon vorläufig zur
Notreifeprüfung zuzulassen.

— Aufschriften bei Postsendungen . Die Anwendung
recht genauer Aufschriften bei allen Postsendungen ist
unter den jetzigen schwierigen Betriebsverhältnissen
dringend notwendig , weil das Verteilen und Abtragen
der Sendungen meist in den Händen wenig geübter
Hilfskräfte liegt , die in der Regel keine ausreichende
Ortskenntnis besitzen . Den Firmen des Handelskammer¬
bezirks Wiesbaden wird daher von der Handelskammer
anheimgegeben , bei den von ihnen ausgehenden Post¬
sendungen in dem Vordruck ihrer Firma oder in der
Absenderangabe ausser der Ortsbezeichnung auch ihre
Wohnung nach Strasse und Hausnummer anzugeben,
um ihren Kunden usw . die Möglichkeit zur Anwendung
genauer Briefaufschriften zu geben>

Literatur, Wissenschaft und Kunst
— Der Krieg Amerikas gegen deutsche Musik . Nach

einer Depesche des „Corriere della Sera “ aus Neu York
wurden Flumperdinck und Straus « von der Metropolitan¬
oper ausgeschlossen . Direktor , Sänger und die deutschen
Musiker dagegen dürfen bleiben , „solange sie sich gut
führen “.

Bringt euer Gold zur ReichsbankI

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden.
.Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690

y,

ic ^er Kammermusikabend
einen auserlesenen

Hans W e i s b a c h
ür die Wahl der instrumentalen
für Klavier und Violine und

J >° lme und Horn von Brahms,
"Führung zu hören doch selten

Als ausgezeichneter Pianist
sich
Karl

zu einem

Muse
dem Herzen nahezu-

111 bereits erwähnten Trio trat
K i' a f t , Mitglied des Kur-

Ur>aufH UrÊite , dessen Feinempfinden
Ug^ rit, '" glichet - Behandlung seines

geri 6116  Erfolg dieses einzigartigen
«JW « Teil zu verdanken war.

Ha Y ohl zu den wertvollsten
BricJ urger Meisters , Andante,

*'J übe rf„ r° con  Fr io stehen als an
Reffende Muster ihrer Gattung

vollgültig nebeneinander und wurden mit inniger Wärme
dargestellt . Als Vertreterin der Vokalkunst begrüssten
wir Frau Friedei Meyer -Neuendorff (Sopran ).
Wenngleich die Stimme nicht sehr umfangreich ist und
ihr die Kraft zu dramatischer Gestaltung wohl fehlt,
so zeugt der Vortrag andrerseits von einer muster¬
gültigen Schulung . Die äusserst gelenkige Vokalisation
und eine gediegene Aussprache lassen an diesem Gesang
ein ungetrübtes Wohlgefallen aufkommen . Besondere
Auszeichnung gebührt dem reizvollen Pianissimo durch
geschickte Verwendung des Falsettregisters . An ehren¬
vollem Beifall liess es die Zuhörerschaft allen Künstlern
gegenüber nicht fehlen . N.

Ausstellung zeitgemässer Gerichte.
Auf Veranlassung der Stadt wurde am Sonntag im

Saale der Loge Plato eine Ausstellung eröffnet , der
fürwahr die Bezeichnung „Kochkunstausstellung “ zu¬
kommt , und von der man nur hoffen kann , dass der
bürgerliche Haushalt aus ihr einen Gewinn zieht , der
noch diese schwere Kriegszeit überdauert . Professor
Dr . Grünhut  eröffnete die Ausstellung mit kurzer
Ansprache , in der er darauf hinwies , dass zwar eine

Knappheit , nicht aber ein Mangel an Ernährungsmitteln
bei uns zurzeit vorhanden sei , dass nach der Menge
der uns zur Verfügung stehenden Ernährungsmittei,
keiner zu verhungern brauche , und dass auch — was
die wissenschaftlich belegten Versicherungen von Autori¬
täten auf dem Gebiete der Kinderfürsorge dartäten —
das heranwachsende Geschlecht durchweg gesundheit¬
lich noch keinen Schaden genommen habe . Heute geh?
es nur , das zur Verfügung stehende voll auszunutzen,
und dazu solle die Ausstellung die Anleitung geben.
Hilfsmittel dabei seien die Kochkiste,  sowie der
Dörrapparat,  die sich jedermann unter einem nur
geringen Kostenaufwand selbst anzufertigen in der Lage
sei . Nach den zwischenzeitlich getroffenen Mass¬
nahmen werde aller Voraussicht nach der Preis für Obst
und Gemüse im laufenden Jahre nicht mehr der un¬
erschwingliche sein , wie es bis jetzt zu beklagen ge¬
wesen sei , und da könne nur dringend geraten werden
nicht etwa zu „hamstern “, aber Einkäufe zu machen
in dem Umfange , wie es die Sicherung der Familie für
die in Betracht kommende Zeit verlange , sobald beides
in genügender Menge auf dem Markt erscheine , sich
Dörrgemüse herzustellen und auch , was uns an Wild-
gemüsen  geboten werde , zu sammeln , soweit es ohne
die Rechte Dritter zu schädigen , geschehen könne.
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Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Xoclibrnnnen - Anlag e.
Leitung : Herr Konzertmeister Wiiheim Wolf.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral : . Aus meines Herzens Grunde *.
2. Ouvertüre zur Oper „Rouslan und

Ludmilla “ . Glinka
3. Andante . H . Vieuxtemps

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. 161 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister,
1. Ouvertüre zur Oper . Die Zigeunerin
2.  An der Weser, Lied.
3. Ballettmusik aus der Oper

„Stradella “ .
1. Aquarellen, Walzer.
5. Ouvertüre zur Oper . Die Stumme

von Portici * . . . . . .
5. Moment musical.
1.  Fantasie aus der Oper „Tann¬

häuser “ .
3. Des Kaisers Waffenruf, Marsch .

8 Uhr. 162 . Abonn
Städtisches Kurorch ®1

Leitung : Herr Hermann Jrmer, S
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Der Wild¬
schütz “ . - i

2. Nocturno in Es-dur . ■
3. Valse caprice . . .. . . . • t
4. Ständchen . - -
5. Ouvertüre zur Oper . Der Heide-

schacht “ . • • ,
6. Ballszene . . . - '
7. Fantasie aus der Oper „Die

Favoritin “ . >

™-'aen
-Hüne

'frs tabsai '7'-eipzig.
heg'.-llat.
dambura

Äinkier
Lfm. m. ]
’■8upei-inF. v. Flotow

Jos . Strauss Li.br . nr.
h- Med .-j

J>iv. in
Staa,tsbJoh . Strauss

Kies
D. F . Auber
Fr . Schubert

Bayer
J . Wagner

R. Wagner
J . Wagner

Tfloberne JCfeiberstofjQ
Seidenstoffe

Bfusen , Vnterröcke

Jackenkfeiber , TUäntef
BesucQskfeiber

Sigene TUass- ScQneiberef

zionra

BSiein&irasse W,
Vornehmste Aufenthaltsräume

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . Weine erster Firmen

Telephon 5978. Telephon 5978

Kaffee Orient Königliche Schauspiele,
Dienstag , den , 8. Mai 1917.

110. Vorstellung.
38 . Vorstellung Abonnement A

Kigoletto.
Oper in 4 Akten von Giuseppe Verdi.

Anfang 7 ühr.

MG „Unter den Eichen.“ Tel. 860
Vornehmes Familien-Kafee mit Konditorei.
Tee- und Kaffee-Kränzchen, auf
Wunsch in einzelnen Käiunen
extra fein serviert ohne Aufschlag'.

Täglich von 31/2 bis 11 Uhr Künstler -Konzert,

Residenz-Theater.
Dienstag , den 8. Mai 1917.

Abends 7 Uhr.
Dutzend - und Fünfzigerkarten gültig
gegen Nachzahlung auf I . Rangloge,
i . Bangbalkon , Orchestersessel und
I . Sperrsitz 1 Mk ., II . Sperrsitz 50 Pfg .,

II . Rang und Balkon ‘25 Pfg.
2. Kanunerspiel -Abeiul.

Neuheit!
Zu tu 4. Male:

Adam, Eva und die Schlange.
Komödie in 3 Akten von Paul Egev.

Spielleitung : Dr . Herman Rauch.
Nach dem 1. Akte findet die grössere

Pause statt.
Anfang 7 ühr . Ende 9 Uhr.

Hoerwer Nachf
Inh . B . Böhr. Spezialverkauf

für

Damen -Hufformen
Langgasse 14

S Detektei

WieSb °%Langgasse w
Ecke Körner
Tel . E6K/S

Kirchgasse 72 ♦ Telephon 613’

Maria Carmi
in dem 4 aktigep SchauspielHofe ! und GadBiaus

„Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse « . Spiegelgasse 6.

Thermalbäder 1 aus eigener Quelle
per Dutzend Mark 6. —. 145

Grosse , neu eingerichtete Badehalle.

$»“Beobacht“1,9

,0 Amali a“ .
Lustspiel in 3 Akten

mit llesel Orla.
Neueste Eikowoche.

wisS > i
Nur4

k bt
Von Samstag , ' »

in dem sPa’ :el i>
Schausp iel
Luie eÖ1

Stadttheater Mainz
Leitung :Hans Islaub . Fernruf Nr . 268

Fernruf der Kasse Nr . 2817.
Dienstag , den 8. Mai 1917.

Abends 7 Uhr.
78. Vorstellung im Abonnement.

Abonnementskarten Nr . 78.
Gerades Abonnement.

Bastien und Sasiienne.
Komische Oper in einem Akt von

W. A. Mozart.
Uraufführung!

Der Weg durclrs Fenster.
Oper in einem Aufzuge nach Scribe
und Lern eine von Paul Weissleder.

Maienzauber.
Ballett.

Kassenöffnurig 6l,'ä Uhr . Anfang " Uhr
Ende gegen 10 Uhr.

Mittlere Preise.

fetzten TleuQeiten
in

"Bfusen,
Tfeibern,
Böcken,

Jackenkfeibern,
Jfläntefn

Kinephon-Theater
Taünusstr . 1

Vornehme Lichtspiele.
8.- 11. Mai 1917.

Hella, Moja
in dem einzigartigen LustspielWer küsst mich?

Huri . Aufnahmen aus Berchtesgaden
und dem Rayr . Hochgebirge.

Bilder aus Nieder -Ungarn.
Der Diamantenraub.

Sensationelle Abenteuer des Kapitän
Oliver Peer in 6 Akten.

Atemranbende Jagden.
Wänderbare Meeresfahrten.
„Drei Käse hoch ““.

TJrfideler Schwank.
Anfang 4 Uhr.

In einer

des köstlich «" jjiige r
Ein unO'lf ’iieUr,.*5Wasdjstoff, Seide u. Woffe

in grösster TluswaljC stets vorrätig.

Beopofö Coßn, Sr. 'Burgstrasse5. Dützen dk arten haben Gültigkeit.

Lustige LC
Aus der Münchener»•

Tage, dass Knochen nach dein einmaligen Benutzen
beim Kochen bezw. Braten nicht ihren vollen Nährwei t
abgeben , sondern , dass selbst beim bis zu zehnmaligen
Auskochen noch immer nicht unerheblich Nährwerte
aus ihnen zu gewinnen sind.

Wir können auf Grund von uns selbst genommener
Kostproben nur sagen , dass das in der Ausstellung Ge¬
botene geschmacklich allen Anforderungen entspricht,
die man an eine gute Küche stellen kann. Wenn be¬
sonders unsere Hausfrauen einmal das leider vielfach
noch bestehende Vorurteil gegen das ausserhalb der ge¬
wohnten Bahnen Liegende ablegen , und hier die ge¬
botene Gelegenheit benutzen würden , sich selbst von
der Unhaltbarkeit desselben zu überzeugen , dann
würden die Haushalte dauernden Nutzen aus der Aus¬
stellung ziehen. W. C.

Die Ausstellung bietet, in geschmackvoller Weise
auf Tischen zur Schau gestellt , hunderte  von Ge¬
richten der verschiedensten Art. Der Grundgedanke,
der ihr zugrunde liegt, ist alles in einfachster Art, aber
derart herzustellen , dass es schmeckt. Die Anwendung
von Fleisch und Fleischpräparaten ist keineswegs grund¬
sätzlich ausgeschaltet , nicht nur , weil Fleisch zurzeit
in ziemlich reichem Masse zur Verfügung steht, sondern
auch um deswillen, weil es sich in den Grundsatz der
möglichst sparsamen Ernährung besonders um deswillen
einpasst , weil eine rein vegetabilische Ernährung zwar
möglich , aber insofern wenig ökonomisch erscheint, als
die' Ausnutzung der Vegetabilien durch die Verdauungs¬
organe nicht die vollständige ist, wie die der gemischten
bezw . der reinen Fleischgerichte . Besonders tritt bei
einigen der vorgeführten Gerichte die Erscheinung zu

in ^
r Ma»11
Schiis®1

Bekrutierung 1
„Auf in. den Kampf junger
sie nicht bekommen einen >
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Hansen , Fr ., Hamburg
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Europäischer Iiof

Hotel Berg
München , Vier Jahreszeiten

Hessischer Hof
Vier Jahreszeiten

Einhorn
1nteraational
Taunus -Hotel

Europäischer Hof
Bose

Pi -eussischer Hof
Grüner Wald

Beichspost
Beichspost

Hessischer Hof
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Wilhelma

Gr . Burgstr . 14
Böse

Gasthof Krug
Tiuinus -Ilolcl

* Hotel Beginn
Hessischer llof

Palast -Hotel
Kark -Hotel

Evangel . Hospiz
Alleesaal

Hotel Gerttrai
Palast -IIntel

Emden . Hessischer i Inf
Grüner Wald

Hospiz z. hl . Geist
Grüner Wald

Haus Gudrum
Grüner Wald

Böderstr . 32
Taunus -Hotel

Continental
Hessischer Hof

Metropole u. Monopol
Beichspost
Zur Sonne

Hessischer Hof
Vater Ithein
Palast -Hotel

Hotel Central
Cordan

Haus Wenden
Einhorn

Oranienburg
Europäischer Hof

Zum Falken
Westfälischer Hof

Eplanade

.1

liege , Hr . Fahr . m. Fr ., Bromberg
Heinemann , Fr ., Trier
Heropel , Kr. Oberjustizrat , Zwickau
Hempel , Fr ., Altenburg
de HeIIeile , Hr . Fabr ., Düsseldorf
Henrichs , Frl ., Salehencjorf
Henrich , Hr . Major , Zehlendorf
Hermann , Hr . Prof .,
Hey mann , Hr ., Frankfurt
Höhn , Fr ., Hamburg
Hofrichter , Fr . Major in . Ham ., Allenstein
Hob,mann , Hr . Oberlehrer Prof . Di-., Hamburg
v. Honten , Fr ., Bonn
von Honten , Hr . Bent ., Bonn
Jacobs , Hr . Kfm ., Breslau
Jaeger , Hr . Dtn . m . Fr ., Bremen
tlaeger -Lchren , Hr . Bittergutsbei
•lanss , Hr . Kfm ., Pfungstadt
Jaul , Hr . Kfm , Berlin
'Inert . Hr . Hptm ., Blumberg
Kaiser , Hr . Kfm ., Heidelberg
Kaiser , Frl ., Pirmasens
Kantosoweiu , Hr . m . Fr .. Posen
Kassenberg , Hr . Kfm ., Solingen
Kaufmann , Hr . Kfm ., Stuttgart
Kaumanus , Fr . Major , Mainz
Kiep , Hr .,
Kinnsich , Hr . Leutnant , Berlin
Kirchhof , Hr . Grosskhn . in . Farn ., Nürnberg.
Kirchner , Br . Kfm ., Hannover
Klagges , Hr . Düsseldorf
Klamroth . Frl ., Berlin
Knackstedt , Ir . u . Frl ., Düsseldorf
Knüpfer , Hr . Kgl . Kammersänger , Berlin
Koch . Frl ., Schleswig
Köhler , Hr . Gell . Bat in . Fr ., Hildburghausn

e Europäischer Hof
Konleihtz ilr Kr .n, Pless . Beichspost
lvraes .se, Hr . Kfm ., Leipzig Allees -ml
Kudesberg , Hr . Kim ., Düsseldorf Grüner Wald
K»sterling . Hr . Kfm ., Düsseldorf Grüner Wald
Kapper , Fr . Pro, !. Düsseldorf Bellevue
Küi -steil . I-1.. Haus Wenden
Katsch . Mi. ,ng . IC. Kr., Diez Beichspost
von Kavei-giie -lr’eguilhen , Hr . Leutnant , Potsdam Beichspost
Leggenuiim , Fr . Geh . Justizrat . Münster i W

Ossent
Westminster

Villa Alma
Villa Alma

Nassauer Hof
Preussischer Hof

Grüner Wald
Hotel Central

Zur Sonne
Friedrichstr . 31

Friedrichstr 8
Silvana

Bhein -Hotel
Bhein -Hotel

Grüner Wald
Preussischer Hof

Lehsen , Nassauer Hof
Union

Hotel Central
Hotel Centi ~.il

Margarethenhof
Marga rethenliof

Kaiserhof
Wiesbadener Iiof

Grüner Wald
Vier Jahreszeiten

Vater Kinin
Fiirstenhof

Hotel Central
Grüner Wald

Bose
Nassauer Hof

Hessischer Hof
Taunusstr . 75

Pension Nero tat

Oeffner , Hr . Kfin ., München
Poppert , Frl ., Gronau
Pelichaeus , Iir . Oberstleutnant,
Penkhoff , Hr . Präs ., Charlottenburg
Petersen , Hr . Baurat m. Fr ., Wilmersdorf
Petzal , Hr . Kfm ., Berlin
Pfeiffer , Hr . Kfm ., Zeitz
Posthumer , Hr . Ivfm ., Arnstadt
Prange , Fr . Dr ., Breslau
Rauch , Ilr ., Mainz
Bigler , Hr . Oberleutnant m. Fr .,
Reissing , Hr . Fahr . m . Fr ., Köln -Mülheim
Beitmeistcr , Fr . m . Tochter , Bukow
Rheinen , Fr . Bent . m . Nichte , Elberfeld
Beut her , Hr . Kfm .. Chemnitz
Rosenberger , Hr . Kfm .. Berlin
Rosenmüller , Fr .. Vamemünde Hotel
Bosenthal , Hr . Kfm ., Wiirzlmrg
Bosenthal , Hr . Major . Hohensalza
Rosentlml , Hr .. Diez
Bunge , Hr . Dr . jur Heidellierg

Haus Wenden
Christi . Hospiz II

Villa Esplanade
Villa Bupprecht

Europäischer Hof
Eruopäiseher Hof

Hotel Berg
Grüner Wald

Fürstenhof
Rheinischer Hof

Europäischer Hof
Hotel Berg

Spiegel
Grüner Wald

Hotel Central
Gi-imer Wald

Adler Badhaus
Alleesaal

Haus Wenden
Pagen Stechers Augenklinik

Goldener Brunnen

Saenger , Hr . Kfm ., Köln
Sailer , Hr,,
Scheidt , Hr . Kfm ., Hagen
Schellenberg , Fr ., Nauendorf
Sehende !, Frl ., Berlin
Scherer , Hr . Kfm . nt Fr .. Zwickau
Schleifer , Ilr . labr . m . Fr .. Bannen
Schlicht , Hr . (Kfm . in . Fr ., Berlin
Schmidt , Frl .. Wernigerode

L’hmitt , Hr ., Frankfurt
Schneidemühi . Fr . Bankier in. Tochter,

Grüner Wald
Hotel Eppl «̂

Grüner Wf j
I larga rethenhof

Oranienburg
Goldgasse 2

Alleesaal
Metropole u . Monopol

Evangel . Hospiz
Evangel . Hospiz

Lenzer . Hr . Reut .. Möers
l.evie , Hr . Kfm ., Köln
Liebrecht , Hr . Major.
Löweustein , Hr . Kfm, , Esseu
Löwentluil , ,Krl. Ment ., Schwerin
Lorenz , Hr . Kfm . m. Fr ., Leipzig
Widers , Kr. Geh . Rat ', Athen
Lustig , Fr, , Beukert a . 8.
Abtue, Fr . Reut ., Berlin
Mapurgo . Hr . Kfm . m. Tocht .. Hamburg
Mauen . Hr . Dir ., Düsseldorf
Mecliharz , Hr . Hauptm , Charlottenburg
Mehlem , ilr , Düsseldorf
Meyer , 2 Irl .. Hamburg
Miller , Hr .,
ilittelstaedt , Frl . Bent , ni . Bed ., Berlin
Modrach , Hr . Dir . m . Fr, , Dresden
Muench , Fr . m . Toclit ., Berlin
Müller , Fr . Dr ., J
Müller , Frl ., Frankfurt
Müller , Ir . Rent . m . Tocht, , AVeissensee,
Naht , Hr . Dir . a . D., Deinem
Nachmann , Hr . Kfm ., Berlin
Naplitali , Fr ., Breslau
Nassauer , Hr . Gerichtsassessor Dr .,

Nebe , Frl ., Leipzig
Neller , Hr . Kfm .. Bonn
Neumann , Hr . Kfm .. Berlin

Europäischer Hof
Spiegel

Beichspost
Europäischer Hof

Grüner Wald
Hessischer Hof

Alleesaal
Bierstadtei - Str . 3

Kaiserbad
■ Nikolasstr . 39

Nassauer Hof
Rhein -Hotel

Europäischer Iiof
Hotel Berg

Pension Jeanette
Einhorn

Goldenes Kreuz
Alleesaal

Continental
Wiesbadener Hof

Zum Falken
Hessischer Hof

Palast -Hotel
Hotel Vogel

Rose
Frankfurt

Wiesbadener Iiof
Haus Wenden
Hotel Central
Grüner Wald

in . Fr,

Schneider , Frl , Neunkirehen
Schneider . Frl , Neunkirehen
Min Schnitzler , Frl , Frankfurt
Sclnvai -zmann . Hr . Rechtsamv . Dr
Schwsu-zniaiin . Fr , Wertheim
Schweichler , Ilr Kfm , Berlin
Seifert , Hr . Kfm . m. Fr , Zwickau
Senniv, I-Ir . Kfm,  Hannover
Sc nt 1ic. 11r . Kfm , Elberfeld
Sieg , Ilr . Kgl . Regisseur . Kassel
Simon , Fr . Gcheiimat . Kirn
Sölzer . Hi -, Mainz
Sominermeyer , Hr , llaiger
South , Hr . Kfm , Aachen
Spörl . Fr . Fabr , Plauen
Spohr , Ilr.  Ltn , Kassel
Steiner , Frl ., Konstanz
Stein berg , Ilr . Fabr , Berlin
Stepke , Ilr , Dortmund
Stein . Ilr . Bankier in . Faiu , Dortniuiid
Sti hl. Ilr.  Dr . med,
Strnbel , Hr , Alsenz.

Neuteiehi
Hessischer 1 Hof

Ih -eussischer Hof
Preussischer Hof

Rose
Palast -Hotel

Europäischer Hof
Beichspost

Zum neuen Adler
Grüner Wald
Hotel Central

Hotel Vogel
Fürstenhof

Zum Falken
Hotel Central

Baseler Hof
Hessischer Hof

Europäischer Hof
Minerva

Palast -Hotel
Union

Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof

Dahlheim

Tliito . Fr . Hptm, , Mosbach.
Mittler . Ilr . Dir , Münehen
\ etter . Fr , Berlin
Völker . Ilr . Dr. jiliil , ( luirlo ! tenliurg
Wessen ogcl , Ilr.  Kfm, . Berlin
A\ eis . Ilr.  Kfm . ui. Farn , Frei Inno
A\ eissgerber , Ilr,  Hannover
AVestei-mann , Hr , Saarbrücken
A\ ettengel , Hr , Nürnberg
Uicgmann . Frl , Hambuig
A\ ienando . Ilr . Kommerzienrat . Rhevdt,
Willenliachei -, Frl,
■oii \ \ interfeldt . Fr . Oberst m . Junofei

AVoifssolin, Hr . Fahr .. Berlin " .
\Vollenberg , Hr . Kfm,  Berlin
Wowereit . Fr , Chai -lottenbuig
V utimuin . Fr . Admiral
Zeis . Ilr . Geheiuirat , Frankfurt
Zieger . Fi-, Duisburg
von Zitzewitz . Hr . Fabrikdir. Fr.

Zolling, -r. Hl -, Architekt . Zürich

c s »emonai „ >» . if, ... „w U f VtÜöjfbAAa »Kutan. - fnadnlim vom «. Mai 1917..Vfe" «seVÄSUW«8LST SSÄ . Ä -S“ V"Ä r M>i™- ->'

Si-hivarzer Bock'
Kaiserhof

Palast -Hotel
Grüner Wald
Grüner Wald

Cordan
Friedrichstr . 31

Wiesbadener Hof
Vater Rhein

Nassauer Hof
Vier Jahreszeiten

Hotel Central
Berlin Orauien

Alleesaal
Europäischer Hof

Michelsberg 7
Haus Wenden

Bellevue
Saalgasse 32

Begl , Düsseldorf
Wilhelma

Prinz Nikolas

Ur
| ^fateilt

Pr]
V

>au
^ " 1 R *}- Tochter . Frau BecMsanwal ^ Selten ? b?rsi ,eut - v Scherf m. Frau u. Frl '. Tochter . Frau KeinhoW . Hauptm * Lincke ! Frau

Bed.
Bl , A
1“ohter.

, Z-J t>-„V- Ueehtiitz . Major z I ). Betge. Hauptm. öuradz^
Direktor AVunsfheu. Frau. Frau Guiremand. Oberleut. Nüdocow.'

Herr Baehmanü u. Frau.

" ‘ L“ VerSAÄ of̂ C,oenders- ?>1, Heine. Major Fehling . Kapitänleut . v. Mellenthin. HauSm^ ??Ä u“' Fri*’̂ 'ocSer FrÄmmS ^ tKot

KMMkMWWZSKZMMMWM
Avenarius . Herr Zimmermann n. Frau . Frl . Markgrälf Frau Major “ er-Croiogino g ' F,L lochter - Herr Gntbier n. Frau.

” Villa

^ »Stuben „Drachenfels“
Webergasse 23 . Inh. W. Schulze.

Behaglich elegante Räume.
Naturreine Weine zu billigen Preisen.

Täglich Konzert.
ärztlich empfohlene Küche. — Fernsprecher 2385.

Modelle
j ^ êider/Mäntel/Blusen

■ßA®ARA0
rSasSe  4° pL[EFERANT

fevSIfwsßStafrint dWserIrt an? Platz"!^ Behaglich, etegaSS ? “VÄ"
116

Fremdenheim
Vüia Römertor

ScMtzenhofstrasse 7.
Kuhige Lage beim Kaiser -Friedrich-

Bad. 118
Zimmer mit und ohne Verpflegung.

)V

Webergasse 4

Jeden Mittwoch 5 Uhr

ZBibelstunde
Dotzhelmer Strasse

Gemeindehaus.
4,

Pfarrer Held , Missionsinspektor
der Sudan-Pionier-Miseion.

Besuchen
Sie

J - i _

! ' ,W1
11 CD * - ' SDä» . si, ;.Ntf

c/Wäv ■- ■- - . ■.
k

»befundenu LutberStadhWoRMS 1

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig,
Uten : Lutherdenkmal . roman. Dom, Paulusmuseum, Liebfrauenkircho

batnans (Cornelianum mit Nibelungenbildern), Hagendenkmal, Synagoge u
ältester israelit . Friedhof Deutschlands, zwei Brücken, alte Stadtmauern u s f

AnsKanftstelle Terkehrsvercin j Kunstverlag Herbst, lutherplatz.
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Feiner
Damen - Putz

Rlartha Stähle , Webergasse 23

„BURG CRASS“
Gasthof . ^ ESt¥iSi@a

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt amE -hein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine

Anerkannt gute Verpflegung.

Suchen Sie einen
Kargest?

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
M !miM 10 Pffi., Sonntags 30 Pfg.

213 Besitzer : Jean lÄ 'laniS.

MS " Wir bitten nnsere vsrsstn
Leser , bei Bestellungen oder sonstiger
Änliailplungen , welch ® anf ÜrW
hier abgedrnskter Aussigen erieigea
äieli stets an ! das „ Badeblati “ s#
beraten

Den Heldentod starb in Russland unser AnstH1

J©tana Emil Berge ®8
Wir verlieren in ihm, der seit 1906 i11 ^

Diensten stand, einen tüchtigen, braven und
Arbeiter.

Ehre seinem Andenken.

Städtisches Bas* *'

Fischzucht - Anstalt
Cafe -Restaurant . „

Mitten im Walde , von der Eodatatioa der elektr Bahn _ S-von der Endstation der eieKtr . »  ,
Eichen - in 25 Min . zu erreichen (idyllisch 8«^ '

Ausflugsort Wiesbadens . — Spezialität : Schlei

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

5. Jahrgang Nr.

KebensmittelverteLlrmg.
I . Warenausgabe.

An der Woche vom 7. bis 13. Mai 1917 werden verteilt.

50 Gramm Wurst gegen Abgabe von | ^

200 'Gramm Fleisch gegen Abgabe von j Reichsfleischkarte,

250 Gramm Fleisch gegen Abgabe von Feld 4 der Zusatzfleisch-

1 Ei^ us Feld 61 der Fettkarte an die Kunden der Geschäfte

70 Gramm Margarine auf Feld 37 und 38 der Fettkarte,
250 Gramm Würfelzucker auf Feld 7 der Nahrmrttelkarte
,25 Gramm Haferpräparate auf „ 8 „
100 Gramm Gerstengrütze auf Feld 9 „
125 Gramm Erbsen aus das rxeld 85 „
250 Gramm Sauerkraut aus Feld 8b „
250 Gramm Marmelade auf Feld 8 / „ »

Der Preis je Pfund beträgt : für Würfelzucker 3b Ps ., Hafer-
vrävarate 52 Pf . ^ Gerstengrütze 30 Pf .. Erbsen 48 PR Sauer¬
kraut 26 Pf . Marmelade 70 Pf . , für 70 Gramm Margarine

^Mrkaüfseiuteilun » für ^Fleifchwaren . Margarine und Eier:
R —Sn Freitag , vorm . 8— ,ü llhr
SP —Z
A - D
E- H

nachm.

I —L Samstag , vorm.
M —Q „
A—Z „ nachm.

8- 10 Uhr
lO- l 'H/s

21/2- 41/2
41/2—7

8—10
IO- I21/2
4 - 6

Vertaufseinteilung für Nährmittel:
F —I Donnerstag vormittag
K—M „ nachmittag
N—So Freitag vormittag

Sp - Z Freitag nachmittag
A —E Samstag vormittag
A - Z „ nachmittag.

II . Mitteilungen.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß die Brottunden¬

karten unter gleichzeitiger Vorlegung des Haushaltsausweises tu
ben Bäckereien pp . bis spätestens am Montag , den . Mal zur
Abstempelung vorgelegt fein müssen, andernfalls Brot in der
ersten Gültigkeitswoche der Brotkundenkarte nicht verabfolgt weiden

' ^ -Wiesbaden , den 6. Mai 1917. ^ Magistrat ." '

Höchstpreis für Brot.
Die unterm 13. April erlassene Verordnung berr Höchst¬

preise für Brot und Mehl , wird dahin abgeändert , daß der
Preis für das Einheitsbrot (Vollroggenbrot ) mit einem Te,g-
oewicht von 1850 Gramm und einem Verkaufsgewicht van
1600 Gramm von 54 Pf . auf 56 Pf . erhöht wird.

Die Preiserhöhung tritt sofort ei».
Wiesbaden , den 5. Mai 1917.

Der Magistrat.
AcktttAg ScharfMieken.

Am 7., 8., 9., 14., 15., 16.. 21 . u. 22 . Mai 1917 finde, von
vormittags ' 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr tm „ Nabengrund"
Scharfschietzm statt.

Es wird gesperrt : ^ _ >
,Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird : .
Friedrich König - Weg , Jdsteinerstratze , Trompcterstrave.
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Keflelbachial) Weg
Kesfelbachtal, Fischzucht zur Platterstraße . Teuselsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle' . . „ , - • „

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgefperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Berkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Bor dem Betreten des abgefperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt . ^

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
den -n nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Erasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden , den 30. April 1917 . '
«arnisvnkommando.

Jahrga ng
Stadtverordnetermehr abgegeben wird . — tz->wowernt »»» . -̂ -„ . nt« Kr fl

Reg .-Rat Elze regten das Sammeln von ^ gchu . ...
knospen zum Zwecke der Mehlbereitung dur «Y - tz'
Zu diese,N Behufe ist vom Magistrat bereits^
in dHge geleitet worden . — Auf Antrag ^ ^ pit^
statters Dr Dreher wird die Erhoh 'mg ^
Rassanischen Landesbank um 1-- - ,« ntrag. . -ü-ntn mit ANlisck

vl>»
des r,i

id ' ii*
indesbank um rz Tfla ül

24 Millionen , beschlossen, ebenso , pstMe« „ .
ordneten Reichwcin der Austausch von Gr »n ^
weg mit dem Verein Nassauischer^ Land - ^
Antrag des © '
1000 Jl  an den ,
111t Verbesserung des Luftbades ^am iAtä

Druden.

% (ei»*ch
<u»
VH ;.

K

Ä;
<5

wickle ,

feilsch:
,\ u  CI

S & 0°Bad Na
Er  lebt.- P >Ü \Y

% Gn ri(W, leSba
i);s ltinŝ e Sen ins:ssweit sie
HN ep nt’ um sc
't«r' ,H der°;ltik ist  e

Vahf Sten  ^u?ig seii

sorgcvcrcin Johännissttst auf Antrag
Ochs die Erhöhung des jährlichen Züsch" '!' gcm^ .
3000 JL.  Einem Antrag des Magistrats ^ ^

«eu da:

-r Ver.r ^ ter
' halw friste 1

Jtii er»  nUzi , l egen der Ärt erhoh^ ^
den Beamten , Lehrern und städtischen Äng ^ , ^ t W »
grenze , bis zu welcher die Zulagen 8 A„dc9 . il

i Vr\:

' Geburtbis zu roeicgex uit o “ l,r , 'ilitBciK) - i »V ■
5800” Jl  auf 6000 JL verschoben , daß JJ " b a«f fl,1k ? ist &.m t

7,50 JL für Mann . Jrau ^und ^» ' «^ LE Kura,
bstrzt

fad von 7,50 A für Mann , Frau un ( njcfl 'MP,  1
bessert wird . Ferner erhalten die Se^ vii
städtischen Gas - und Lichtwerke vom J- -T iijC ^ fd . c

gleiche von 20—40 Pf . far du i eX vit
Schröder. — Die Normaleinheitspreifl ! ®
Sand - und Fettfänge sowie für die Ped c ^sßrihnioriTtibftiirfen werden in ihrem l ,.̂ ,'dlck, Hlk.i

nd- und Fettsange sowie sur v.e 5,311
Privatqrundstücken werden in i crötba e . Ji'i Oif

recht erhalten . Berichterstatter : f f ^
Das Ortsstatut gegen die Verunstaltung ^ gst.g ^ s!' ^
wird mit einer kleinen Abänderung , ,v>ei U

Wiesbadener Nachrichten.

Städtische Spiritnsverteilrrnß.
Marktstraße 16, Zimmer Nr . 5.

Die Ausgabe von Bezugsmarken für die rm ^Monat Mai
zur Verteilung an Minderbemittelte gelangenden 1100 Flaschen
Brennspiritus erfolgt an Berechtigte mit den Anfangsbuch-

staben .̂̂ ^ E Dienstag den 8., L—Z am Mittwoch den 9 Mai
1917. Berechtigt sind Einheimische , deren zzahreselntommen
2000 A  nicht übersteigt und <8as usw . nicht zur Verfügung

Infolge Verfügung der Reichsbranntweinstelle dürfen in
Zukunft Marken nur noch an Minderbemittelte abgegeben
werden , die den Brennspiritus nachweislich unbedingt zu Koch¬
zwecken benötigen . Die bei dieser Verteilungsart übrig
bleibenden Marken können auch Berechtigten zugewiesen werden,
die Brennspiritus ausschließlich zum Erwärmen von Milch
für Wöchnerinnen und kleine Kinder oder für Kranke ge¬
brauchen . In keinem Falle dürfen aber in Zukunft Spirltus-
marken zu Bcleuchtuugszwecken verteilt werden.

Dienststunden von 8— 121L und von 3—514 Uhr.
Wiesbaden , den 7. Mai 1917.

Der Magistrat.

Htmdeftener.
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom

og März er werden diejenigen Besitzer von Hunden , welche
die Hundesteuer für das Rechnungsjahr 1917 bis jetzt nfcht
gezahlt haben , hierdurch aufgefordert , die Anmeldung der Hunde
und die Zahlung der Hundesteuer bis zum 15. Mai er . an
unsere Stadthauptkasse im Rathause — Zimmer Nr . 2 — zu
bewirken , widrigenfalls mit Ordmuigsstrase b,s zu 30 Mark
vorqeqanqen werden wird . . , . . . ;

hierbei bemerken wir , daß auch bteu-nt .qen Hunde wieder
aazumelden sind, welche im vorigen Jahre schon versteuert
waren , sowie diejenigen , für welche Stenerbefrcrung beansprucht

'" ' ^ Wiesbaden , den .,3. Mai 1917 100
Der Magistrat , Stcuerverwaltung.

WC In der Stadtvcrordnetensttzung gab der -Ltadtvcr-
ordnetenvorsteher Justizrat Dr . Alberti Kenntnis von emem
V e r m ä cht n i s zum Besten der K r 1 e g s i n v a l i ben*
Fürsorge,  das der Stadt zugefallen ist. Fräulein Elisa¬
beth P r eckl , die in Lugano verstorben ist, hat die Stadt zur
Universaterbin ihres Vermögens eingesetzt mit der Ver¬
pflichtung , verschiedene Legate zur Auszahlung zu bringen und
ein Kapital von 300 000 Jl  zu dem Zwecke zu hmterlegen daß
Frau Schröder dahier bis zu ihrem Lebensende die Nntzmehnng
davon zieht Das Testament war in manchen Bestimmungen
etwas unklar Stadtrat Arntz und Beigeordneter Borgmann
haben deshalb mit Frau Schröder Verhandlungen angeknupst
und mit ihr eine Abmachung getroffen , wonach sie gegen eine
Jahresrente von 12 000 A  auf alle weiteren Ansprüche ver¬
zichtet und die ganze Erbschaft , zu der außer den erwähnten
300 000 « noch etwa 50 000 .,« in Wertpapieren , das ganze
Inventar re. gehört , gleich in den Besitz der Stadt ubergeht.
— Die Versammlung erteilte den Abmachungen ihre Z»z
stimmunq — Stadtrat Arntz und Justizrat Dr . Albert,
empfehlen das Beispiel zur Nachahmung . — ßmet Mitteilung
beS Oberbürgermeisters gemäß hat die kleine Landgemeinde
Dorchheim,  im Kreise Limburg , ihre Bereitschaft ausge-
drückt, zu Gunsten der darbenden Bevölkerung in Wiesbaden
bei ihren Gemeindeeingesessenen eine Sammlung von Lebens¬
mitteln zu veranstalten . Das ist auch geschehen, und es sind
etiva 5 Zentner Waren zusammengekommen , welche der stabt.
Armenverwaltung überwiesen und auch von dieser bereits zl'-i'
Verteilung gebracht worden sind. — Angesichts der Tat âcye,
daß wo nur irgendwo die Versorgung der Bevölkerung mit
Lebensmitteln versagt , die Schuld in der Regel den Ortsbe¬
hörden zugeschoben ' wird , wird von Exzellenz Michaelis die
Bildung st ü dt i s ch e r Kontroll - Ausschüsse  angeregt
Ein solcher soll auch hier eingerichtet werden und er soll sich
nach einem Magistratsvorschlage zusammensetzen ans K 3 Mit¬
gliedern des Magistrats , des StadtverordNeten -KoUegiums,
des freien Gewerkschaftskartells , der christlichen Gewerkschaften,
des Handwerker - und Mittelstandes , sowie 3 Frauen , von deiien
wenigstens eine dem Arbeiterstande zu entnehmen ist. Dem
Kontroll -Ausschuß , der nur beratende Stimme hat , sott anes
einschlägige Material zur Verfügung gestellt werden . Von den
Konditoren,  ist eine Aufhebung des B a ckv e r b 0 t s
von Torten  angeregt ivorden . Diesem Wunsche ist , umso¬
mehr als die Gefahr der Verwendung von Backmehl beseitigt
Et , insofern in der neuen Verordnung über den Mehlverbrauch
Folge qeqebeti worden , als an sich das Kuchenbacken nicht
mehr , verboten ist, wohl aber die Verwendung von ^ Mehl zu
diesem Zwecke und als seitens der Stadt auch Mehl dazu nicht
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:ê m2 « den HÄe't-
Vieh schlachten und,das Flei,cy nebst » V
sonstigen Einaeweidell ordmmgsmavP ^ . . bt* 0

. .. u. . ,Das KM % 1 ,
D°? B" tpr -is w.rd̂ erh-ht.^ « 1^ J

IU11 Ul1|11’-y l luvtvui ) 1u,v  1/
als unabkömmlichvorübergehend »» ijitp 11 , )(
um mit deren Hilfe den berechtigten —
Nachkommen zir können.

roqqenbrotl mit einem Tciggewicht . ,

einem Verkaufsgewicht von ^ *00 G ^ fjs

.... m

2 Pf . mehr und zwar 56 Pf . . des Zsi" ^jc j
Brennspiritus . Zur Sicherstell

befriedigenden starken Bedarfes an > M
zwecke hat die Reichsbranntweinstelle ^
einzelnen  Sommermonat ,f 1Ff  |
2 Monate zu verteilen ist. Die Staofl ^sHe l  n1 jiiJ >■
Monat den Minderbemittelten « ‘Vf «! Ai ^ V'iSV
Marken dürfen außerdem m 3 UP .” L u'" ,4 111 n'/Vi
abgegeben werden , die den Sp >r ' " .^ „ngs"
z w e cke n benötigen . Bei dieser 8>e aig eM
Marken dürfen auch an Verbrau ) ^sr
Spiritus zum Erwärmen von Rc , k,„chen-
ffeine Kinder oder für Kranke ge»

Verantwortlicher Schriftleiter:

r -

anau
Fir

SS 4? -
Hn ; absa rzt

i^ain

jfrÄX Ma
n ■.  PA . j! Bl umb ei

s ' (M

U tIL°esc
Fr;M Ma-„s von

SW
(Bi

'tÄU .«VA «n
iß iea

;Ä(

% . eilt

’ift 'Oe;
Ui

Sh/
!|* aUl

•ssenI)t ->
Mr

»1L d. i>
tiY .PöiJ-s die
\N > > t B,

-
■hi ° d (;


	[Seite 471]
	[Seite 472]
	[Seite 473]
	[Seite 474]

